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Aktuelles Aus der Gemeinde

neue mitArBeiterin-
nen im kinderGArten 
und in der krABBel-
stuBe schlierBAch 
Im Zentrumskindergarten wird das 
Team mit vier neuen Mitarbeiterin-
nen verstärkt: Naomi Mössl, Nina 
Steinmaurer, Tina Krawanja und Gu-
drun Schwarzlmüller.

vollversAmmlunG 
der FF schlierBAch

Die Vollversammlung der FF 
Schlierbach fand im Seminarho-
tel SPES statt.

Unter der Anwesenheit unserer Eh-
rengäste Bürgermeisterin Katharina 
Seebacher, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Helmut Berc und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Ing. Peter Müller berichteten 
die Kameraden Schriftführer AW 
Simon Wittmann, Kassier AW Franz 
Dickbauer, Gerätewart AW Manu-
el Mair, Jugendbetreuer AW Simon 
Wittmann und Kommandant HBI 
Andreas Dutzler über das vergange-
ne Jahr, zudem wurde der Entwurf 
des geplanten Feuerwehrhaus prä-
sentiert.

Naomi Mössl übernimmt als Päd-
agogin die blaue Gruppe von Lei-
terin Dominique Gerstmayr. 

Nina Steinmaurer unterstützt als 
Helferin in der Krabbelstube.

Gudrun Schwarzlmüller führt als 
erfahrene Pädagogin die rote 
Gruppe.

Tina Krawanja unterstützt als 
Helferin in der roten Gruppe.

Neben einigen Angelobungen und Beförderungen, gab es auch heuer wieder mehrere Ehrungen, wobei besonders 
die folgenden hervorzuheben sind:
Die 50-jährige Feuerwehrdienstmedaille wurde Helmut Müller und Franz Sandmayr verliehen.
Für 60 Jahre im Feuerwehrdienst wurde Josef Kalchmair mit der 60-jährigen Feuerwehrdienstmedaille geehrt.
Weitere Infos gibt es unter folgendem Link: h�	p://www.ff	-schlierbach.at/2021/09/vollversammlung-5/	
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Klima- und Energie 
Modellregion 
Traunviertler 
Alpenvorland

Aktuell stehen Energiegemein-
schaften, PV-Anlagen auf öf-
fentlichen Gebäuden, Energie-
effizienz, nachhaltige Mobilität, 
Bewusstseinsbildung und Ener-
gieneutralität der Gemeinden im 
Fokus.   

Seit 1. Juni 2021 ist Lukas Schüt-
zenhofer der neue Verantwortliche 
für die Klima- und Energie-Modellre-
gion Traunviertler Alpenvorland und 
löst damit Christian Wolbring ab.

Das aktuelle Programm umfasst 14 
Schwerpunkte mit dem Ziel, die Re-
gion unabhängiger von Öl-, Gas-, und 
Stromimporten zu machen. Gleich-
zeitig soll ein Beitrag gegen die Ver-
schärfung der Klimakrise geleistet 
werden. Die Region hat 23 Gemein-
den in den Bezirken Kirchdorf und 
Steyr-Land als Mitglieder.  

Zu Energiegemeinschaften werden 
in den nächsten Monaten Infover-
anstaltungen und Gründungswork-
shops veranstaltet.

InteressentInnen können sich gerne 
bei Lukas Schützenhofer unter ener-
gie@leader-alpenvorland.at mel-
den. Das E-Carsharing und weitere 
PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäu-
den werden über die BürgerEnergie 
Traunviertler Alpenvorland eGen be-
trieben und über Bürgerbeteiligung 
finanziert.  

Momentan gibt es darüber hinaus 
das Förderprogramm „Raus aus Öl 
und Gas“, welches den Heizungs-
kesseltausch hin zu Biomassehei-
zungen, Fernwärme oder Wärme-
pumpe auch bei Privathaushalten 
unterstützt. Weitere Förderungen 
gibt es beispielsweise für Muster-
sanierungen, thermische Sanierung 
und Energie aus Abwasser. Details 
dazu und zusätzliche Fördermöglich-
keiten finden Sie unter www.umwelt-
foerderung.at und www.klimafonds.
gv.at.
 
Rückfragehinweis:
Lukas Schützenhofer 
KEM Traunviertler Alpenvorland 
+43 681 206 78773  
energie@leader-alpenvorland.at 
www.energie-region.eu
www.facebook.com/Energieregion

Achtung 
Wildwechsel

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des Zusam-
mentreffens mit Wildtieren stark an. 
Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?

•	 Warnzeichen „Achtung Wild-
wechsel!“ beachten.

•	 vorausschauend und stets 
bremsbereit fahren

•	 ausreichend Abstand zum Vor-
derfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße: 

•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz die Hupe 

zu betätigen, nicht dauerhupen)
•	 abbremsen, wenn es die Ver-

kehrssituation zulässt.

Damit gibt man den Tieren ausrei-
chend Zeit, um aus dem Gefahren-
bereich zu entkommen. Kommt es 
trotzdem zu einer Kollision, muss wie 
bei jedem anderen Unfall reagiert 
werden: Warnblinker einschalten, 
Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte 
versorgen. 

Die Polizei muss auf jeden Fall ver-
ständigt werden. Wer dies verab-
säumt, macht sich wegen Nichtmel-
dens eines Sachschadens strafbar 
und bekommt auch keinen Scha-
denersatz durch die etwaige Versi-
cherung.

Weitere Informationen rund um die 
Jagd finden Sie auf www.ooeljv.at 

Donnerstag, 18. November 2021
08.00 – 11.00 Uhr

im Veranstaltungssaal 

Kostenlos für alle über 12 Jahre mit E-Card.
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Redaktionsschluss für den nächsten
Vierseiter (Dezember 2021):
11. November, 12.00 Uhr

verAnstAltunGen

Die geplanten Termine fi nden Sie über die Startseite von www.schlierbach.
at - Veranstaltungen - Alle Termine

GemeindeApp Gem2Go
www.gem2go.at

Die aktuellsten Nachrichten aus Schlierbach erhalten 
Sie über die kostenlose App Gem2Go.

Die App ist verknüpft mit der Gemeindehomepage www.schlierbach.at.
Einfach auf Ihrem Mobiltelefon installieren und anmelden.

coronA-inFos

Informationen zu den aktuellen 
Maßnahmen gegen COVID-19
fi nden Sie auf der Website des

Sozialministeriums:
www.sozialministerium.at

Barbara Stögmüller, BSc
Freiberuflich tätige Diätologin

Fachliche Behandlungsschwerpunkte
• Gewichtsmanagement
• Entzündliche Erkrankungen 

z.B. Multiple Sklerose,  
Rheuma

• Herz-/Kreislauferkrankungen 
z.B. Bluthochdruck, Diabetes 
Mellitus, Fettstoffwechsel­
störungen

• Magen-Darm-Erkrankungen 
z.B. Reizdarm, Morbus Chron

• Onkologische Erkrankungen & 
Mangelernährung

• Sporternährung

Zusatzqualifikationen
• Sporternährungscoach
• TEH-Ernährungsberatung  

(Traditionell Europäische Heilkunde)
• REVAN­Zertifizierung („Richtig essen  

von Anfang an“)

Kontakt
0699 13269961
barbara.stoegmueller@therapie4mi.at

Eure Heilmittel sollen 
eure Nahrungsmittel sein. 

Hippokrates

„„

„„

Gemeinschaftspraxis für Gesundheitsberufe
Hauptstraße 17/4, 4552 Wartberg 

office@therapie4mi.at

EUCH!

 
 

verzaubern
selbstgemachten

Neue Praxis Ergotherapie Verena Watzl
Seit Oktober arbeite ich  als Kassen-Ergotherapeutin für 
ÖGK, BVAEB und SVS. Neben meiner jahrelangen prakti-
schen Erfahrung prägen Therapiekonzepte wie Rota-Thera-
pie, Bobath sowie K-Taping meine Arbeitsweise. 
Ich betreue KlientInnen in Schule und Kindergarten 
(Pädiatrie) vor Ort bzw. in meiner Praxis sowie aus den
Bereichen Neurologie und Orthopädie.                                                      Ich freue mich auf ein gemeinsames Arbeiten! 


